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Ein warmer Suppeneintopf – diese Idee vom Vorstand Bündnis gegen Depression Memmingen-Unterallgäu e.V. kam bei den Passanten in der Memminger Fußgängerzone am vergangenen, sehr verschneiten und eisigen Samstag gut an. Knapp 200 Essen teilte das Vorstand-Team unter Mithilfe einiger ehrenamtlicher Helferinnen aus. Überraschend viele brachten sogar ihren „Henkeltopf“ mit, um einige Portionen mehr mit nach Hause zu nehmen. Unterstützt wurde die Aktion von der Metzgerei Kleiber und der Bäckerei Maier. Das Rezept für den Eintopf stammte übrigens vom Kochteam der evangelischen Gemeindejugend. Dr. Andreas Küthmann, Vorstand vom regionalen Bündnis, nannte die Aktion „gelungen“. Sie brachte zum einen das Projekt um das Thema Depression wieder ins Gespräch, zum anderen „klingelte“ auch die Kasse für das Bündnis. – Am 14. Februar um 20 Uhr gibt es ein Benefizkonzert des Rotary-Club Memmingen Allgäuer Tor im Kreuzherrensaal mit Werken von Telemann, Händel, Biber und Buxtehude. Ein Teil des Erlöses ist ebenso für das Bündnis gegen Depression gedacht.
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